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MARKT BÜRGSTADT
STELLENAUSSCHREIBUNG

Der Markt Bürgstadt sucht zum 01. September 2015 für den 
gemeindlichen Kindergarten „Bürgstadter Rasselbande“ eine/n

staatlich geprüfte/n Erzieher/in 

(als Vollzeitkraft zunächst befristet bis 31.08.2016)

Bewerbungen mit aussagekräftigen Unterlagen sind bis spätestens 19. Juni 
2015 an die Verwaltungsgemeinschaft Erftal, Rathaus Bürgstadt, Große 
Maingasse 1, 63927 Bürgstadt zu richten.
Nähere Auskünfte erteilt Herr Hofmann, Tel. 09371/9738-27.

Bürgstadt, 21.05.2015                gez. Grün
MARKT BÜRGSTADT                1. Bürgermeister

 

Amtlicher Teil
der Verwaltungsgemeinschaft Erftal mit dem
Markt Bürgstadt und der Gemeinde Neunkirchen

Weinkulturnacht am 13.06.2015 in Bürgstadt
Verkehrsregelung – Änderung der Bushaltestellen

Folgende Verkehrsregelung wird angeordnet:

I. Während der in Bürgstadt stattfindenden Weinkulturnacht wird die Haupt-
straße und die Freudenberger Straße von der Einmündung Mühlweg bis 
zur Einmündung Kolpingstraße und die Martinsgasse von der Einmün-
dung Hauptstraße bis zur Einmündung Danziger Straße von Samstag, 
13.06.2015, 11.00 Uhr bis Sonntag, 14.06.2015, 9.00 Uhr für den gesam-
ten Verkehr gesperrt.

II. Die Zufahrtsstraßen Streckfuß, Krummgasse, Weidengasse, Marien-
bader Straße, Große Maingasse, Kleine Maingasse und Danziger Straße 
werden jeweils an der Einmündung in die Hauptstraße und Freudenber-
ger Straße gesperrt.

 Die Umleitung des Durchgangsverkehrs erfolgt über Sandweg, Brücken-
straße, Jahnstraße, Streckfuß, Höhenbahnweg, Mozartstraße, Kolping-
straße bzw. umgekehrt.

III. Der Fleckenweg wird für den Bereich Kleine Maingasse bis Großer Brü-
ckengraben für den Kfz-Verkehr freigegeben.

Für die in der gesperrten Strecke liegenden Bushaltestellen werden folgende 
Ersatzhaltestellen eingerichtet:

 Reguläre Haltestelle   Ersatzbushaltestelle

 Apotheke / Mainmetall   Sandweg 

 Hauptstraße    Tabakhalle

 Alte Kirche    Mozartstraße

*  *  *
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Die nächsten Gemeinderatssitzungen
und Außendienststunden
Die nächsten Gemeinderatssitzungen finden wie folgt statt:

Bürgstadt:  Dienstag, 9. Juni 2015, um 19.30 Uhr im Rathaus
     Dienstag, 30. Juni 2015, um 19.30 Uhr im Rathaus

Neunkirchen:  Donnerstag, 11. Juni 2015, um 19.30 Uhr
     im Rathaus Neunkirchen, Sitzungssaal
     - am Nachmittag Außendienststunden
      zu den bekannten Zeiten

Anträge können bis spätestens eine Woche vor dem Sitzungstermin im 
Rathaus abgegeben werden. Die einzelnen Tagesordnungspunkte werden 
im Aushangkasten und für Bürgstadt im Internet unter www.buergstadt.de 
und für Neunkirchen im Internet unter www.neunkirchen-unterfranken.de 
veröffentlicht. Hier können auch Kurzprotokolle der vorangegangenen öffent-
lichen Sitzungen nachgelesen werden.

*  *  *

Vorankündigung

Besichtigung der Kläranlage Main-Mud am 19.09.2015

Der Abwasserzweckverband Main-Mud mit den Verbandsgemeinden Amorbach, 
Bürgstadt, Großheubach, Kleinheubach, Michelstadt für den Stadtteil Vielbrunn, 
Miltenberg, Rüdenau, Schneeberg und Weilbach wurde am 16.03.1965 gegründet.

Aus Anlass des 50-jährigen Bestehens finden am Samstag, den 19.09.2015 in der 
Zeit von 12.00 bis 17.00 Uhr Führungen in den Bereichen Abwasserreinigung und 
Schlammbehandlung statt. Weitere Informationen zum Verband und zu dem Be-
sichtigungstag werden zeitnah in der örtlichen Presse veröffentlicht.

Bürgermeister Grün informierte, dass sich der Markt Bürgstadt bei der Abrechnung 
der Volkshochschule für das Jahr 2014 mit 4.428,80 € beteiligen muss. Insgesamt 
nahmen aus Bürgstadt 410 Personen an angebotenen Kursen teil.

*  *  *

MARKT BÜRGSTADT

Bericht über die öffentliche Gemeinderatssitzung vom 19.05.2015

Hauptberatungspunkt der öffentlichen Gemeinderatssitzung war die Beratung 
über die Einrichtung eines Friedwaldes auf dem Gebiet des Gemeindewaldes 
Bürgstadt. Aufgrund des Beschlusses vom 30.09.2014 hat die Verwaltung die 
rechtlichen, wirtschaftlichen und bautechnischen Voraussetzungen geprüft. Aus 
forstwirtschaftlicher Sicht wird die Errichtung eines Friedwaldes kritisch gesehen. 
Alleine die geographische Lage des Gemeindewaldes Bürgstadt macht es sehr 
schwierig, überhaupt einen Bestand zu finden, der nur in etwa den Gedanken an die 
Erstellung eines Bestattungswaldes zulässt. Durch den Gemeindewald erstreckt sich 
ein sehr großes Wasserschutzgebiet.
Der Gemeindewald gilt als gut arrondiert, was aber die Erreichbarkeit schwierig 
macht. Es finden sich auf Bürgstadter Gemarkung lediglich drei öffentliche Zu-
fahrtsmöglichkeiten.
Anschließend erstreckt sich der Gemeindewald durch sehr lange Waldwege, oft 
mehr als 4 bis 6 km, die immer am Hang entlang führen. Lediglich zwei Plateau-
Flächen sind vorhanden (Wannenhöhe und Birkenschlag), die aber eine Entfernung 
vom Waldeingang von 6 bzw. 8 km haben.
An den vielleicht in Frage kommenden Stellen müssten generell Parkmöglichkeiten 
geschaffen werden. 
Auch von der Friedhofsverwaltung wird die Errichtung eines Friedwaldes insbe-
sondere auch aus wirtschaftlicher Hinsicht kritisch beurteilt. Externe Betreiber wer-
den sich aus Rentabilitätsgründen und der vorhandenen Friedwälder in Erbach und 
Stadtprozelten ebenfalls keine finden.
Aufgrund von negativen Aspekten bezüglich wirtschaftlicher, infrastruktureller und 
bautechnischer Voraussetzungen sprach sich der Gemeinderat gegen die Errich-
tung eines Bestattungswaldes in Bürgstadt aus.

Die Freiwillige Feuerwehr beantragte die Ersatzbeschaffung eines Rettungssat-
zes, bestehend aus einem Motorpumpenaggregat, eines hydraulischen Schneide- 
gerätes (Rettungsschere), eines hydraulischen Rettungsspreizers und zwei telesko-
pierbaren Rettungszylindern inkl. Zubehör, nachdem bei der routinemäßigen 
Überprüfung des bestehenden Rettungssatzes im Januar 2015 erhebliche Mängel 
festgestellt wurden. Der komplette Rettungssatz (Indienststellung 1993) war somit 
nicht mehr für den Einsatz verfügbar und musste stillgelegt werden. Außerdem 
entspricht der bestehende Rettungssatz bei weitem nicht mehr den Anforderun-
gen, die die Durchführung einer erfolgreichen Rettung aus einem verunglückten 
Fahrzeug heute stellt.
Der Gemeinderat stimmte der Vergabe zur Beschaffung eines Hilfeleistungssatzes 
HLS für die FFW Bürgstadt an die Firma Specht Brandschutztechnik, Schöntal zum 
Bruttoangebotspreis von 19.170,20 € zu. Ein Förderbetrag von der Regierung von 
Unterfranken in Höhe von 6.000,00 € wird entsprechend berücksichtigt. 
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Kugel Eis zum Mitnehmen

0,80 €

Dieses Projekt wird gefördert mit Mitteln
der E+O-Gerlach-Stiftung Bürgstadt.

Helfen
verbindet

B Ü R G S T A D T   
www.helfen-verbindet-buergstadt.de

Helfen verbindet –
Wir verschenken eine Stunde Zeit!

       

Bürgerschaftliches Engagement für Bürgstadt 

Helfen verbindet zusammen mit E+O-Gerlach-Stiftung Bürgstadt
Unser Fahrservice startet jeden Dienstag von 14.00 Uhr  – 15.30 Uhr.
  Treffpunkt: Rathaus Bürgstadt vor dem Bürgerbüro.
  Wir stehen älteren und gehbehinderten Bürgerinnen
  und Bürgern für kostenlose Fahrten zu Geschäften und
  für sonstige Besorgungen (z. B. Apotheke oder Drogerie)
  zur Verfügung.

Info und Anmeldung bei Frau Gümperlein unter Tel. 0 93 71/ 97 38  -19.
Lassen Sie sich bitte bei uns registrieren – und los geht‘s !

 

Standesamtliche Mitteilungen
Geburten
08.04. Jayson-Joel Fritsche, Sohn von Eric Merz und Christiane
 Fritsche, Umpfenbach, Odenwaldstraße 11
30.04. Leon Burkard, Sohn von Michael und Natalie Sabine
 Burkard, geb. Emrich, Bürgstadt, Stettiner Straße 8
06.05. Felix Bundschuh, Sohn von Stefan und Nicole Gertrud Bundschuh,
 geb. Ditter, Richelbach, Kapellenstraße 12
10.05.    Darja Franz, Tochter von Dominik und Tatiana Sergeevna Franz,
 geb. Turovceva, Bürgstadt, Oberer Steffleinsgraben 7
19.05.     Kathy Münch, Tochter von Dominic Münch und Melanie Gabriele Dauber, 

Bürgstadt, Heinrich-Heine-Straße 4

Eheschließungen
02.05. Johannes Dieter Baunach und Jennifer Forck, Bürgstadt, Am Bischof 24 A
09.05. Ralf Anton Speth und Tanja Maria Poschmann, Bürgstadt, Breslauer Str. 9
15.05. Marco Wendt und Romina Angela Hofmann, Umpfenbach, Staudenweg 8
18.05. Dmitriy Skryagin und Antonella Galante, Bürgstadt, Erfstraße 36 A
22.05. Patrick Oliver Geis und Daniela Flegler, Bürgstadt, Heinrich-Heine-Straße 3

Sterbefälle
02.05. Ingrid Maria Gabriel, geb. Brand, Bürgstadt, Pestalozzistraße 8, 74 Jahre 
03.05. Michael Albrecht Josef Braun, Bürgstadt, Hauptstraße 26, 60 Jahre 
12.05. Horst Siegfried Bienert, Umpfenbach, Fleckenwiese 10, 80 Jahre
13.05. Helena Anna Grabietz, geb. Helmstetter, Bürgstadt, Freudenberger Straße 

59, 93 Jahre 
17.05. Erna Elisabetha Ühlein, geb. Gehrig, Bürgstadt, Sandweg 19, 91 Jahre 
18.05. Berthold Otto Kurt Blomeyer, Bürgstadt, Unt. Steffleinsgraben 1, 72 Jahre 
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Wir öffnen unsere Weinstube
mit Freisitz am Nussbaum

vom 3. Juni bis 18. Juni 2015
täglich ab 12.00 Uhr

Familie Erhard Hofmann
Erfstraße 5 z 63927 Bürgstadt z Nähe Schwimmbad

Der Obst- und Gartenbauverein Bürgstadt
plant eine Vereinsfahrt zur

rheinland-pfälzischen Landesgartenschau in Landau
für Samstag, den 22.08.2015.

Abfahrt: 7 Uhr, Rückkehr: ca. 20 Uhr.
Die Kosten p. P. betragen für Fahrt und Eintritt 30 €.

Anmeldungen sind beim 1. Vorstand
Herr Helmut Rothenbücher unter Tel. 5177 möglich.

MARKT BÜRGSTADT
Ein neuer Bürger von Bürgstadt nun mit

deutscher Staatsangehörigkeit

Bild v.l.n.r.: Bürgermeister Thomas Grün, Vorsitzender des Kreisverbandes des Bayer. Städ-
te- und Gemeindetages Bürgermeister Günther Oettinger, Herr Michail Touras, Landrat 
Jens-Marco Scherf

Am 7. Mai 2015 wurde im Rahmen einer Einbürgerungsfeier im Sitzungssaal 
des Landratsamtes Miltenberg durch Landrat Jens-Marco Scherf einer Reihe 
von Bürgerinnen und Bürgern die Einbürgerungsurkunden zu deutschen 
Staatsbürgern überreicht.

Aus der Marktgemeinde Bürgstadt wurde Herr Michail Touras eingebür-
gert, den wir als deutschen Mitbürger in seiner Heimatgemeinde Bürgstadt 
herzlich willkommen heißen.
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Verkehrsregelung der Ortsdurchfahrt Eichenbühl
Asphaltarbeiten in der Miltenberger Straße
Vollsperrung der Ortsdurchfahrt Eichenbühl

Wie das Staatl. Bauamt Aschaffenburg mitteilt, werden die Asphaltarbeiten für die 
Staatsstraße 507 zwischen Miltenberg und Eichenbühl sowie für die Ortsdurch-
fahrt von Eichenbühl im Bereich der Miltenberger Straße bis zur Halbmondbrücke 
am Freitag, 12.06.2015 und am Samstag, 13.06.2015 durchgeführt.

Am Freitag, 12.06.2015, werden die Arbeiten halbseits per Ampelbetrieb ausge-
führt. Mit erheblichen Einschränkungen für den Verkehr ist zu rechnen.

Am Samstag, 13.06.2015, ist eine Vollsperrung tagsüber notwendig. Während der 
Arbeiten kann die Ortseinfahrt, Miltenberger Straße nicht befahren werden. Die 
Zufahrt von Eichenbühl nach Miltenberg sowie die Zufahrt von Miltenberg nach 
Eichenbühl sind ausgeschlossen. Die Umleitung ist großräumig ausgeschildert. 
Die Umleitung in Richtung Miltenberg erfolgt über Pfohlbach, Heppdiel, Wensch-
dorf, Miltenberg. Die Zufahrten zur Miltenberger Straße sind von den Ortsstraßen 
„Etterweg“, „Bachgasse“, „Brückenstraße“, „Julius-Keppner-Straße“ an diesem Tag 
nicht möglich.

Die Gemeindeverwaltung bittet um Verständnis für die Einschränkungen an die-
sem Tag.

Eichenbühl, 29.05.2015                  Günther Winkler
GEMEINDE EICHENBÜHL                  1. Bürgermeister

*  *  *

Amtlicher Teil
der Gemeinde Eichenbühl mit Ortsteilen

Standesamtliche Mitteilungen
Eheschließung
15.05. Dipl.-Betriebswirt (FH) Achim Peter Steffan und Marina
 Irmgard Aulbach, Bürgstadter Straße 19

Sterbefall
03.05. Ida Maria Berberich, geb. Schweikert, Alte Steige 15, 92 Jahre

*  *  *
Rathaus Eichenbühl – Geänderte Öffnungszeit 

Am Freitag, 5. Juni 2015
ist das Rathaus in Eichenbühl geschlossen.

Die Gemeindeverwaltung bittet um Beachtung der geänderten Öffnungszeit.

Eichenbühl, 22.05.2015     gez. Günther Winkler
Gemeinde Eichenbühl     1. Bürgermeister

*  *  *

     Gaststätte »Zum Hufeisen«
     Dorfstraße 8, 63928 Windischbuchen
     Telefon: 0 93 78 / 464
     Inhaber: Werner Reichert

Unser Angebot:
Gutbürgerliche Küche und Hausmacher Spezialitäten
Fränkische Spezialitäten aus dem Altmühltal
und verschiedene Pizzen - auch zum Mitnehmen!

Täglich ab 14 Uhr, an Sonn- u. Feiertagen ab 10 Uhr geöffnet (Dienstag Ruhetag)
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GEMEINDE EICHENBÜHL
Bürgerfest anlässlich des Kaufmannszuges an der „Valentinus-
kapelle“ am Donnerstag, 18. Juni 2015
Unterstützung der Vereine

Verschiedene Ortsvereine und die Gemeinde Eichenbühl organisieren und un-
terstützen dieses Fest. Der Frauenbund Eichenbühl wird für Kaffee und Kuchen 
sorgen.

Für das Bürgerfest sind Kuchenspenden erwünscht, bitte unterstützen Sie uns. An-
meldungen zu den Kuchenspenden bzw. die Kuchenspenden nehmen entgegen:

Margarete Leichtenschlag, Eichenbühl, Tel. 09371/7408
Gerda Leiser, Eichenbühl, Tel. 09371/5554

Vielen Dank für Ihre Unterstützung!

Eichenbühl, den 22.05.2015             Günther Winkler
GEMEINDE EICHENBÜHL              1. Bürgermeister

*  *  *

Beratung • Planung • Ausführung

Hauck
Ralph Hauck
Schaftrieb 2

63928 Eichenbühl
Telefon (0 93 71) 15 53
Telefax (0 93 71) 20 68

E-Mail: elektro-hauck@t-online.de

Elektrotechnik

l Verkauf und Reparatur
 von Elektrogeräten 
l  Stark- u. Schwachstrom-
 Installation
l  Photovoltaik- und Solaranlagen
l Zentrale Staubsaugeranlagen

l  Wohnraum-
 Lüftungsanlagen
l Kundendienst – E-CHECK
l EDV- und Telefonanlagen
l Gebäudetechnik – EIB
l  Elektroheizungen

Der Historische Kaufmannszug

Am 6. Juni 2015 wird der Kaufmannszug in Augsburg starten, am 20. Juni 2015 
wird man wieder in Seligenstadt eintreffen.
Im Jahr 2003 fand das erste Mal, nach weitgehendem historischem Vorbild, ein 
Kaufmannszug von Nürnberg nach Seligenstadt statt. Damals aus einer Idee ge-
boren, in einem kleinen Kreis mit Pferdefuhrwerken historisch zu reisen, hat sich 
der Kaufmannzug entwickelt und ist zu einer Tradition geworden. Das Schlagwort 
der Kaufmannszüge,  „Geschichte hautnah erleben“, steht heute touristisch auch 
für die Stadt Seligenstadt.

Der erste Kaufmannzug führte von Nürnberg nach Seligenstadt, 2007 startete man 
von Augsburg aus und 2011 waren gar Kaufmannzüge von Augsburg und Nürn-
berg aus unterwegs, die sich in Aub vereinten und gemeinsam nach Seligenstadt 
zogen. Ein wunderbares Erlebnis für alle Beteiligten, dennoch: 200 Personen, über 
50 Pferde, 21 Fuhrwerke und mehr als 1400 zu buchende Übernachtungen hat die 
Organisatoren an die Grenzen des logistisch Sinnvollen und Machbaren geführt.

2015 wird es wieder einen Kaufmannszug von Augsburg aus geben, aber auf ein 
vernünftig reduziertes Maß, so die Organisatoren. Die Qualität soll bei der neu ge-
planten Veranstaltung im Vordergrund stehen.

Ein Erholungsurlaub wird es aber auch für die Teilnehmer nicht werden, eher ein 
aktiver Erlebnisurlaub. Die Organisatoren planen die Teilnehmenden noch stärker 
in die annähernd authentischen Rollen zu versetzen.

Am 18. Juni 2015 um ca. 17:00 Uhr wird der Kaufmannzug bei uns in Eichenbühl 
eintreffen. Dazu organisieren wir ab 16:00 Uhr ein Bürgerfest rund um die Valenti-
nuskapelle, bei dem die Kaufleute begrüßt werden. Unter Mithilfe der Ortsvereine 
wird auf der Showbühne ein buntes Rahmenprogramm dargeboten, unter ande-
rem spielen der Musikverein Eichenkranz und der Musikzug Eichenbühl. Es wird 
noch eine Trink- und Genussmeile aufgebaut, und wir hoffen natürlich, dass der 
Abend allen Beteiligten in schöner Erinnerung bleiben wird.

Neue Öffnungszeiten der Vinothek
Hauptstraße 161, 63928 Eichenbühl

 Montag  ................................ 17.00 – 19.00 Uhr
 Donnerstag  ......................... 18.00 – 19.00 Uhr
 Samstag  .............................. 10.00 – 12.30 Uhr

Weingut Scheurich
63897 Miltenberg, Tel. 0170 2050741

info@weingut-scheurich.de       www.weingut-scheurich.de
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GEMEINDE EICHENBÜHL
Sperrung der Bürgstadter Straße und der Alten Steige
am Donnerstag, 18. Juni 2015

Am Donnerstag, 18. Juni 2015 führt der Historische Kaufmannszug durch die Ge-
meinde Eichenbühl. Im Rahmen dieses Historischen Kaufsmannszuges findet im 
Bereich der Bürgstadter Straße und der Alten Steige ein Bürgerfest, zu der die Be-
völkerung recht herzlich eingeladen ist, statt.

Aus diesem Grund wird

am Donnerstag, 18.06.2015 ab 10.00 bis Freitag, 19.06.2015, 12.00 Uhr

im Bereich der Valentinuskapelle die Zufahrt und Durchfahrt zur Bürgstadter Stra-
ße sowie zur Alten Steige vollständig gesperrt. Eine Durchfahrt in die Bürgstadter 
Straße bzw. in die Alte Steige von der Hauptstraße aus ist während der Sperrung 
nicht möglich.

In diesem Zeitraum können die Anlieger die Bürgstadter Straße nur über die Zu-
fahrt Etterweg, die Alte Steige nur über die Feldtorgasse oder über den Turmweg 
erreichen.

Alle betroffenen Anlieger der Bürgstadter Straße und der Alten Steige bitte ich um 
Verständnis für die vorgesehene Straßensperrung und für die damit einhergehen-
den Einschränkungen.

Bitte unterstützen Sie alle das Bürgerfest am 18. Juni 2015.

Eichenbühl, 22.05.2015     gez. Günther Winkler
GEMEINDE EICHENBÜHL     1. Bürgermeister
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63928 Eichenbühl, Etterweg 1, Telefon 0 93 71/60 86
E-Mail: Berres-Hirsch@t-online.de

Plaketten fällig?
Wird erledigt!
Was sein muss, muss sein.
Ohne die gesetzlich vorgeschriebene
Hauptuntersuchung gibt's  keine
neue Plakette. Gehen Sie den
bequemeren Weg.
Kommen Sie zu uns zur DEKRA-Abnahme.
Noch Fragen? Anrufen und anmelden.

Jeden Donnerstag ist Plakettentag!

GEMEINDE EICHENBÜHL

Einbürgerungsfeier am 7. Mai 2015
Justyna Dudziak erhält die deutsche Staatsangehörigkeit

Von links: Kreisvorsitzender des Bayer. Gemeindetag, Günther Oettinger, 1. Bürgermeister 
Günther Winkler, Justyna Dudziak, Landrat Jens Marco Scherf

Die Eichenbühler Bürgerin Justyna Dudziak erhielt am 07.05.2015 im Rahmen 
der Einbürgerungsfeier am Landratsamt Miltenberg die deutsche Staatsbürger-
schaft. Zusammen mit 31 weiteren Personen sprach sie bei der Zeremonie das 
Bekenntnis zur Bundesrepublik Deutschland. Landrat Jens Marco Scherf über-
reichte Justyna Dudziak die Einbürgerungsurkunde. 

In ihrer Rede für die eingebürgerten Bürger berichtete Justyna Dudziak von ih-
rem bisherigen Lebensweg. Die gebürtige Polin studierte in Polen Germanistik 
und kam im Jahr 2005 nach Eichenbühl. Ihr Studium schloss sie ab und studier-
te in Deutschland Lehramt für Grundschulen in Würzburg. Daneben war sie in 
Aschaffenburg Deutschkursleiterin für Integrationskurse. 

1. Bürgermeister Günther Winkler gratulierte Justyna Dudziak zum Erhalt der 
deutschen Staatsbürgerschaft und wünschte ihr für die Zukunft in der Dorfge-
meinschaft von Eichenbühl alles Gute.
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J A G D G E N O S S E N S C H A F T   E I C H E N B Ü H L

Einladung zur Jagdversammlung
am Montag, den 22. Juni 2015

um 20.00 Uhr
im Sitzungssaal des Rathauses in Eichenbühl, Hauptstraße 97

TAGESORDNUNG: 1.  Begrüßung
 2. Bericht des Vorsitzenden
 3.  Neuwahlen
 4. Jagdverpachtung
 5.  Wünsche und Anträge

Um vollzähliges Erscheinen wird gebeten.

Jagdgenosse ist jeder Grundstückseigentümer, der innerhalb des Gemein-
schaftsjagdreviers bejagbare Grundstücke hat. Bei Verhinderung kann sich jeder 
Jagdgenosse durch seinen Ehegatten, durch einen volljährigen Verwandten 
in gerader Linie, durch eine in seinem Dienst ständig beschäftigte, volljährige 
Person oder durch einen bevollmächtigten, volljährigen und derselben Jagd-
genossenschaft angehörenden Jagdgenossen vertreten lassen.

Für die Erteilung der Vollmacht ist zwingend die schriftliche Form erforder-
lich.

Eichenbühl            gez. Lothar Eckstein
den 2. Juni 2015                Jagdvorsteher

VOLLMACHT

Hiermit bevollmächtige ich

mich bei der Jagdversammlung am 22. Juni 2015 in Eichenbühl zu vertreten.

(Name)

(Ort, Datum) (Unterschrift)

(Namen der Vertretung)

  Führerscheinausbildung

  ist Vertrauenssache!

0175 / 5 22 68 98
����������������������������

�����������������������������
������������������������������

Tel.  (0  93  71) 35  10 oder 22  93
Fax  (0  93  71) 35  49
E-Mail: mail@herbertschmitt.de

Sie finden uns
in der Eichenbühler Str. 83
63927 Bürgstadt
(neben Autohaus Erftal)
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Schon entschieden?  –  Tag der Organspende am 6. Juni 

Der Tag der Organspende will beides: danken und aufklären. Mit Vorurteilen auf-
räumen und ganz unmittelbar zeigen, wie viel Glück ein kleines Kreuzchen im 
Organspendeausweis bewirken kann.
Unter dem Leitgedanken „Richtig. Wichtig. Lebenswichtig.“ bietet das Gesundheits-
amt im Landratsamt Miltenberg am bundesweiten Tag der Organspende einen In-
formationsstand an. Am Samstag, den 06. Juni 2015 von 10.00 bis 14.00 Uhr 
werden in der Fußgängerzone in Miltenberg ein Arzt, ein Betroffener und eine Mit-
arbeiterin des Gesundheitsamtes über das Thema Organspende informieren und 
Fragen beantworten. 

RICHTIG: Über 3.000 Menschen in Deutschland wurde im letzten Jahr durch Or-
ganspenden die Chance auf ein neues Leben geschenkt. Dafür gilt es zu danken. 
Den Menschen, die mit einer Organspende geholfen haben. Den Menschen, die 
sich zu Lebzeiten für eine Organspende entschieden haben. Und allen Menschen, 
die sich Gedanken machen über das Thema Organspende. 

WICHTIG: Seit knapp drei Jahren gilt für die Organspende die sogenannte Ent-
scheidungslösung. Sie sieht vor, dass jeder Mensch sich mit dem Thema Organ-
spende auseinandersetzen und eine selbstbestimmte Entscheidung treffen sollte. 
Diese kann in einem Organspendeausweis dokumentiert werden.

LEBENSWICHTIG: Noch immer stehen über 10.000 Menschen auf den Wartelisten 
für ein Spenderorgan. Viele warten bereits seit Jahren – und zu viele warten leider 
vergeblich. 

Interessierte Bürgerinnen und Bürger erwartet ein Informationsstand mit Aus- 
stellung, Rosen und kostenlosen Broschüren samt Organspendeausweisen. 

Weitere Informationen: 
Landratsamt Miltenberg – Gesundheitsamt, Susanne Meidel, Brückenstraße 2, 
63897 Miltenberg, Tel.: 09371 / 501 552; E-Mail: susanne.meidel@lra-mil.de   

Nachrichten
aus den Gemeinden

   ERFTAL
BOTE

   ERFTAL-
BOTE

Innovative Ideen erfolgreich umsetzen – 
Beratung für technologieorientierte Start-ups 

Wichtige Erfolgsfaktoren, damit aus einer innovativen Idee ein erfolgreiches Un-
ternehmen wird, sind eine professionelle, neutrale Beratung und die richtigen 
Kontakte. Im Rahmen der   „Beratung für Technologie-Gründer/innen“ erhalten Exis-
tenzgründer sowie Unternehmen aus Handwerk, Industrie und Dienstleistung u. a. 
Feedback und Beratung zu ihren Ideen und Konzepten, Unterstützung auf der Suche 
nach Kooperationspartnern in Wirtschaft und Wissenschaft und Informationen über 
Fördermöglichkeiten von Land und Bund.
Experten der Industrie- und Handelskammer Aschaffenburg, der Handwerkskammer 
für Unterfranken und der ZENTEC stehen für Gespräche zur Verfügung – kostenfrei!
Die  „Beratung für Technologie-Gründer/innen“ findet das nächste Mal am 11. Juni 
2015 statt. Eine Voranmeldung ist aufgrund des starken Interesses erforderlich.
Gesprächstermine können mit der ZENTEC, Jutta Wotschak, Tel.: 06022 26-1110, 
Telefax: 06022 26-1111, E-Mail: wotschak@zentec.de oder im Internet unter www. 
zentec.de vereinbart werden.

Öffnungszeiten des Landratsamtes Miltenberg:
Montag und Dienstag 8 - 16 Uhr durchgehend
Mittwoch                8 - 12 Uhr
Donnerstag:   8 - 18 Uhr durchgehend
Freitag:           8 - 13 Uhr

Telefon des Bürgerservice: (0 93 71) 501-0, Fax: (0 93 71) 501-79 270
Mail: buergerservice@lra-mil.de  Internet: www.miltenberg.de
 

Unser Angebot:
Bitte vereinbaren Sie
vor jedem Besuch einen 
individuellen Gesprächs-
termin.
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Gutschein vorlegen 
– ein Tag kostenlos!���� ����� ��������������������� �������
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– Anzeige –

Kostenlose Tagesurlaube genießen!
��������������������������������

Mehr Lebensqualität!
Die Johanniter-Tagespflege.

Lernen Sie die Johanniter-Tagespflege in 
Miltenberg kennen. Montag bis Freitag von 
8 bis 17 Uhr. 

Rufen Sie uns an, wir beraten Sie gerne!

Info-Telefon: 
09371 9526-11

Garage gesucht
Suche eine abschließbare

Einzelgarage 

(Neunkirchen, Richelbach, Umpfenbach)

Tel. 0175  543 75 11
 

Wir bieten Ihnen von Mittwoch 
bis Freitag auch Mittagstisch!
Die Speisen für die ganze Woche können
Sie auf unserer Homepage lesen.

Hauptstr. 161, 63928 Eichenbühl
= 0 93 71 / 9 47 35 50

Aktionswoche „Gutes aus dem Meer“
vom 17. - 24. Mai 2009
mit Meeresfrüchtesalat, Scampi, 
Fischsuppe, Muscheln ...

Hauptstraße 161
63928 Eichenbühl
Telefon: 0 93 71 / 6 50 29 93
www.gasthaus-zum-ritter.de

Öffnungszeiten ab Mai:
Mo.-Do. 17:00 - 24:00 Uhr* 
Fr. 16:00 - 02:00 Uhr*
Sa. 11:00 - 02:00 Uhr
So. 10:00 - 23:00 Uhr
Feiertag: 10:00 - 24:00 Uhr

*Mittagstisch für Gruppen 
gerne auf Anfrage möglich.

 Am Wochenende servieren wir Ihnen
 frischen Stangenspargel
 in verschiedenen Varianten.

Reihenmittelhaus in Bürgstadt
zu vermieten.

Bei Interesse Anruf unter
0151/23548185 (Rufe zurück!)

Das Geheimnis des Glücks ist Freiheit.
Das Geheimnis der Freiheit ist Mut.

Venezianisches Sprichwort 
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m  Elektroinstallation
 in Neu-/Altbauten und Gewerbebetrieben

m  Reparatur-Service
 für Stark- und Schwachstromanlagen
 sowie gewerbliche Maschinen

Erfstraße 34
63927 Bürgstadt
Tel. 0  93 71/ 76  75
Mobil: 0171/ 5 24 66 58

ELEKTRO 

ZIPF

Hauptstraße 47
63927 Bürgstadt

=  9 98 50

Fax: (0 93 71) 9 98 51
Mobil: 01 71/266 76 19

hubheiz-service@t-online.de

Häckerzeit
in der Martinsgasse
bei Franz u. Matthias Dassing 
mit Familie

vom 04.06.2015 – 12.06.2015
Täglich ab 11.30 Uhr geöffnet.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Martinsgasse 7 a, Bürgstadt
Tel. 0  93  71 / 6  69  91  49

Besuchen Sie uns auch in der
Weinkulturnacht am 13.06.2015.

Bekanntmachung über die Änderung der Verordnung über den  
„Naturpark Bayerischer Odenwald“ und Ausweisung von Aus-
nahmezonen für Windkraftnutzung im Landschaftsschutzgebiet 
des  „Naturparks Bayerischer Odenwald“

Stadt/Gemeinde/Verwaltungsgemeinschaft/Landkreis
Bürgstadt, Neunkirchen und Eichenbühl
.............................................................................................................

Vollzug des Bayerischen Naturschutzgesetzes (BayNatSchG);
Verfahren zur Änderung der Verordnung über den „Naturpark Bayerischer 
Odenwald“ und Ausweisung von Ausnahmezonen für Windkraftnutzung im 
Landschaftsschutzgebiet des  „Naturparks Bayerischer Odenwald“ in den 
Landkreisen Aschaffenburg und Miltenberg

Im letzten Amtsblatt wurde ausführlich über die beabsichtigte Änderung der 
Verordnung über den  „Naturpark Bayerischer Odenwald“ informiert. Gleichzeitig 
wurde bekanntgemacht, dass Bedenken und Anregungen vorgebracht werden 
können. Leider wurde versäumt, den Auslegungszeitraum zu veröffentlichen.

Die Auslegungsfrist begann am 13. Mai 2015
und endet am 15. Juni 2015.

Sämtliche Unterlagen liegen
für den Markt Bürgstadt und die Gemeinde Neunkirchen
 in der Geschäftsstelle der VG Erftal, Rathaus Bürgstadt, bei Frau Groh, Zimmer 

Nr. 2 während der Dienststunden (Montag – Freitag, 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr)
 und
für die Gemeinde Eichenbühl
 im Rathaus Eichenbühl, bei Herrn Eckstein, 2. Stock, während der Dienststun-

den (Montag von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 18.00 Uhr; Dienstag bis 
Freitag von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr) aus.

Im Übrigen wird auf die Bekanntmachung im Amtsblatt Nr. 10 vom 12. Mai 2015 
verwiesen.

Bürgstadt, Neunkirchen, Eichenbühl, 19.05.2015

Markt Bürgstadt Gemeinde Neunkirchen Gemeinde Eichenbühl
gez. Grün gez. Seitz gez. Winkler
1. Bürgermeister 1. Bürgermeister 1. Bürgermeister
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In dem aktuellen Grünabfallverwertungssystem steigt die Bedeutung unserer 
Grüngutsammelplätze als  „Anlagen zur Rohstoffgewinnung“.
Das kann aber nur gut funktionieren, wenn Sie, liebe Bürgerinnen und Bür-
ger, die angelieferten Materialien richtig trennen:

„Grüne“ Pflanzenreste, wie Rasen-, Hecken-, Rosenschnitt, Blumenstöcke, Laub, 
Moos und Blumen- oder Gemüsestauden (z. B. Kartoffel-, Kürbis-, Gurkenkraut, 
Tomatenstöcke) zählen zum Krautigen.
„Braune“ Pflanzenabfälle, wie Baum-, Strauchschnitt, Christbäume und Abdeck-
reisig gehören zum Holzigen.

Wir bitten Sie deshalb,
auf eine vorbildliche Trennung bei Ihrer Anlieferung zu achten!

In der letzten Zeit häufen sich die illegalen Entsorgungen von Fremdmaterial auf un-
serem Grüngutsammelplatz (Erdaushub, Wurzelstöcke, Bauschutt, Hausmüll etc.).
Diese Ablagerungen werden strafrechtlich verfolgt und zur Anzeige ge-
bracht!

Die Fahrschule Manfred Helmstetter bietet:
kostengünstige, freundliche, kompetente

Führerscheinausbildung in allen Klassen.
Beratung und Anmeldung jeweils Dienstag und Donnerstag ab 18 Uhr

in der Fahrschule Manfred Helmstetter, Martinsgasse 2, Bürgstadt.

Tel. 0 93 72 / 949 006  •  Auto:  01 71 – 46  49 365

Auf den Grüngutsammelplätzen der Landkreisgemeinden müssen 
die Garten- und Grünabfälle richtig getrennt werden!

Die Garten- und Grünabfälle, die die Landkreisbürger auf den gemeindlichen 
Grüngutsammelplätzen anliefern, werden auf verschiedenen Wegen zu wertvollen 
Rohstoffen aufgearbeitet. Nur eine hohe Qualität, für die zu großen Teilen eine 
gute Trennung in Holziges und Krautiges bei der Anlieferung auf den Sammel-
plätzen Voraussetzung ist, garantiert den guten Absatz dieser Rohstoffe.

Aus Holz wird Biobrennstoff
Das holzige Material des angelieferte Baum- und Strauchschnitts wird auf den be-
festigten Flächen der Plätze gesammelt und von Zeit zu Zeit gehäckselt. Je nach 
Qualität muss das Material noch weiter aufbereitet werden.

Schließlich kann es als Biobrennstoff in Hackschnitzelheizungen oder Biomasse-
heizwerken eingesetzt werden. Es dient so als Ersatz für fossile Brennstoffe und 
trägt zur Verbesserung der CO2-Bilanz bei.

Krautiges wird kompostiert
Das in den Containern gesammelte krautige Material wird in Kompostieranlagen 
wie unserem Kompostwerk an der Kreismülldeponie Guggenberg zu wertvollem 
Kompost verarbeitet.
Mit Unterstützung durch ausgefeilte Technik und Steuerprozesse entstehen im 
ersten Rotteabschnitt, der Intensivrotte, wesentlich höhere Temperaturen als im 
heimischen Komposthaufen, so dass Unkrautsamen und Krankheitserreger sicher 
abgetötet werden.
Der Kompost ist danach sauber; die Fachleute nennen das  „hygienisiert“.
Daran schließt sich eine Nachrotte an, bei der der Kompost reifen kann, bis zu  
„Reifkompost, Rottegrad IV oder V“, der für den Einsatz als Dünger und Boden- 
verbesserer im Hausgarten besonders geeignet ist.
In der Landwirtschaft ersetzt qualitätsgeprüfter Kompost mineralischen Dünger. 
Besonders durch den Einsatz von jüngeren Komposten werden die Bodenqualität 
und der Erosionsschutz nachhaltig verbessert.
Gerade in vieharmen Ackerbaugebieten, wie in der Untermainregion, ist die Hu-
musnachlieferung und Bodenstrukturverbesserung ein großes Plus für den Kom-
posteinsatz.

Schlechte Trennung behindert die Verwertung
Bei der thermischen Verwertung des Baum- und Strauchschnitts stört Krautiges 
aufgrund seines hohen Wassergehaltes eher, umgekehrt wird bei der Kompostie-
rung holziger Baum- und Strauchschnitt nicht oder nicht schnell genug zersetzt. 
Deshalb ist die richtige Trennung der Abfälle auf dem Grüngutsammelplatz 
so wichtig!
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*  *  *
Problemabfallsammlungen

am Samstag,
den 06. Juni 2015

08.00 Uhr - 08.30 Uhr   Neunkirchen
  Feuerwehrgerätehaus

09.00 Uhr - 10.00 Uhr   Eichenbühl, Parkplatz am Sportplatz

10.30 Uhr - 12.00 Uhr   Bürgstadt, Festplatz

Das zählt zum Problemabfall:
Problemabfall aus Haushalten, zum Beispiel: schadstoffhaltige Abfälle 
• Batterien • Farb- und Lackreste • Pflanzen- und Holzschutzmittel • 
Leuchtstoffröhren • ölverschmutzte Putzlappen • Thermometer • Kle-
bemittelreste • Chemikalien  • Spezialreinigungsmittel (Gefahrensymbol 
giftig) • Schädlingsbekämpfungsmittel (bitte unvermischt anliefern)

Umwelt geht uns alle an!
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1 Gegenüber der unverbindlichen Preisempfehlung des Herstel-

lers für ein vergleichbar ausgestattetes Modell bis zum 31.07.2015. 

Nur so lange der Vorrat reicht. Abbildung zeigt Sonderausstat-

tung gegen Mehrpreis

*Volkswagen Agentur

Autohaus Wolfert GmbH
����������������������������������������
�������������������

Autohaus Link GmbH
�������������, �����������������
�������������������

www.wolfert-gruppe.de

Das haut 
einen um!

����������

5.630,– €.�

Kraftstoffverbrauch, l/100 km: innerorts 8,3/außerorts 5,5/kombiniert 6,5/

CO
2
-Emissionen, g/km: kombiniert 152.

Umwerfend gut und günstig – der Tiguan mit: Klimaautomatik, Einparkhilfe, 

Navigationssystem, Sitzheizung, Leichtmetallfelgen u. v. m.

Einfach unschlagbar:
Der Tiguan Trend & Fun BMT 1.4 TSI, 90 kW (122 PS), 6-Gang.

Hauspreis: 23.200,– €
inkl. Überführungskosten und 

zzgl. Zulassungskosten
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36 37

Herzlichen Dank ...
denen, die uns an unserem Ehrentag besucht,
angerufen und beglückwünscht haben. 
Besonderen Dank allen Nachbarn und Freunden sowie unseren
Kindern mit Familien, unserem Bischof Hofmann, Pfarrer Fröhlich, 
dem Kloster Engelberg mit Pater Werner, M.d.B. Hofmann,
M.d.L. Rüth, Landrat Scherf, unserem Bürgermeister Seitz und
der Raiffeisenbank Eichenbühl.
Vielen Dank auch an den Schützenverein, dem Gesangverein und dem 
Lederhosenclub für die dargebrachten Ständchen.

Unsere goldene Hochzeit war ein sehr schönes Fest!

Erna und Berthold Scheurich
Umpfenbach, im Mai 2015  

Wir gratulieren
     recht herzlich!

Bürgstadt
06.06. Frau Leopoldine Pöhlitz, Unterer Steffleins-
 graben 23 zum 79. Geburtstag
13.06. Herrn Peter Basler, Leipziger Straße 7 zum 84. Geburtstag
16.06. Frau Erika Geißels, Schubertstraße 7 zum 75. Geburtstag
16.06. Frau Edith Pfitzner, Mühlweg 13 zum 81. Geburtstag
17.06. Frau Elke Breitbart, Miltenberger Straße 30A zum 70. Geburtstag
17.06. Herrn Gerhardt Hörber, Am Graben 9 zum 74. Geburtstag
18.06. Frau Roselinde Bertlwieser, Am Graben 15 zum 80. Geburtstag
18.06. Herrn Bruno Helmstetter, Kleine Maingasse 3 zum 86. Geburtstag

11.06. dem Ehepaar Peter und Silke Mengler,
 Bürgstadt, Miltenberger Straße 23 zur silbernen Hochzeit

Neunkirchen
18.06. Frau Helga Zeitler, Frh.-v.-Gudenus-Straße 24 zum 77. Geburtstag

07.06. dem Ehepaar Klemens und Andrea Lutz,
 Umpfenbach, Frh.-v.-Gudenus-Straße 2 zur silbernen Hochzeit

Eichenbühl
02.06.  Frau Waltraud Nutz, Wengertsberg 8    zum 76. Geburtstag
11.06.  Frau Gertrud Klingenmeier, Hauptstraße 87  zum 70. Geburtstag
14.06. Herrn Gerhard Ackermann, Im Tannenschlag 15
 Heppdiel  zum 76. Geburtstag

11.06.  den Eheleuten Lioba und Theodor Schmitt,
 Bettlersgasse 4 H, Heppdiel  zur goldenen Hochzeit 
13.06.  den Eheleuten Rita und Jürgen Schmitt,
 Hauptstraße 65  zur silbernen Hochzeit 
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Danke ...
sagen wir allen, die unsere liebe Mutter auf
ihrem letzten Weg begleitet und uns auf
liebevolle Weise durch Wort und Schrift,
Blumen- und Geldspenden ihr Mitgefühl und
ihre Anteilnahme bekundet haben.
 
Ein ganz besonderer Dank gilt all jenen, die
sie in ihren letzten Lebensjahren in vielfältiger
Weise unterstützt und begleitet haben und es
so ermöglichten, dass ihr Wunsch nach einem
Lebensabend zu Hause erfüllt werden konnte.

        Gerlinde, Sigrid und Theo mit Familien

Bürgstadt, im Mai 2015

Katharina 
Waber
* 11.  08. 1931
† 27. 03. 2015

    
Eichenbühl, direkt neben der Kirche, = 0 93 71/ 9 48 88 48, www.ackermann-partyservice.de

Öffnungszeiten:
Mo. – Do.  8  –  13 + 15 – 18 Uhr
Freitags durchgehend geöffnet 
Sa.  8   –  12  Uhr
Dienstagnachmittag geschlossen

»Zur Sonne« in Eichenbühl
Metzgerei • Partyservice • Café

 Wir haben die Eis-Saison eröffnet!
 Deshalb haben wir die Öffnungszeiten im Café geändert.

 Dienstag,  Mittwoch, Donnerstag:
   von    9.00 - 12.00 Uhr  Frühstückszeit 

 Dienstag – Freitag:
  von  14.00 - 18.30 Uhr Eiszeit und Kaffeezeit

 Zum Beispiel: Schokobecher 3,80 €  •  Bananensplit 4,50 €,
 Früchteraum 4,20 €  •  Nussknacker 3,80 €

 Oder einfach ein gemischtes Eis zum Mitnehmen   je Kugel 0,90 €

 Sonntags von 13.00 - 18.00 Uhr Eis im Straßenverkauf.

Bitte beachten:

Metzgerei
vom 1. - 6. Juni

geschlossen.

Café geöffnet.
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Nachrichten
aus den Pfarreien
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Kath. Pfarramt St. Margareta, Mühlweg 17, 63927 Bürgstadt
Öffnungszeiten des Pfarrbüros: •  Di.  9  – 11 Uhr  •  Fr. 15  – 17 Uhr
Rufnr.:  Pfarrbüro Bürgstadt  ......................21 44 Mail: pfarrei.buergstadt@bistum-wuerzburg.de
    Telefax: 6 83 23
 Pater Mani Panthalany ...................21 44
 Pfr. Dr. Hermann Steinert ...............23 30   Mail: hermann.steinert@bistum-wuerzburg.de
 Kaplan George Stephen .................23 30 Mail: george.rayappan@bistum-wuerzburg.de
 Gem.-Ref. Maria Krines .................23 30 Mail: maria.krines@bistum-wuerzburg.de
 Gem.-Ref. Jörg Buchhold .......... 66 01 95 Mail: joerg.buchhold@bistum-wuerzburg.de
 (in der Regel mittwochs erreichbar)

 Michael Bailer ....................... 6  50  09  96 Mail: michael.bailer@bistum-wuerzburg.de
 Kirchenmusiker und Dekanatskantor  Sprechzeit: Di. –  Fr. 10  –12 Uhr sowie nach Vereinbarung

Homepage: www.pg-st-martin-miltenberg-buergstadt.de

Christian Neuberger
Unterer Steffleinsgraben 1b
D-63927 Bürgstadt

Mobil: 01 57 / 87 84 78 75
chrissi_neuberger@web.de

c Holzböden
c Laminate
c Türen
c Decken
c Terrassen
c Holztisch-Aufarbeitung
c Renovierungen
c Montagearbeiten
c Weiteres auf Anfrage
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Sorgen kann man teilen  –  Telefonseelsorge Untermain
= 08 00 / 11 10 111 und  = 08 00 / 11 10 222 (kostenfrei)
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Über die vielen Glückwünsche, Geschenke, persönlichen Anrufe und 
Besuche zu meinem 

75. Geburtstag
habe ich mich sehr gefreut.
Bei allen, die an diesem Tag an mich gedacht haben, bedanke ich mich 
recht herzlich.

Eichenbühl, im Mai 2015                                      Gustav Hörst

Zeugen gesucht!
In der Nacht vom Dienstag, 12. Mai 2015 auf Mittwoch, 13. Mai 2015 wurde im 

Unteren Steffleinsgraben (neben der Fa. Mainmetall) in Bürgstadt ein

blaues Mofa Marke Zündap, Baujahr 1970
Kennzeichen EGK 539 (Jahr 2009), Fahrzeug-Identifizierungs-Nr. 1532862,

vor dem Hauseingang gestohlen.

Falls Sie etwas gesehen oder bemerkt haben, melden Sie sich bitte
unter der Ruf-Nr. 0170 3460836.

Lust auf Genuss!?
Die Regionalen Genusstage zum fünften Mal
am Bayerischen Untermain!

Ab Freitag, den 12. Juni 2015 ist es wieder soweit: Die Ver-
anstaltungen im Rahmen der Regionalen Genusstage am 
Bayerischen Untermain starten. Auf die Besucher wartet in 
der Zeit vom 12. Juni bis 21. Juni ein abwechslungsreiches 
Programm rund um den regionalen Genuss.

In der gesamten Region – zwischen Amorbach und Wiesen – bieten wieder zahlrei-
che Erzeuger, Direktvermarkter, Lebensmittelproduzenten und Gastronomen re- 
gionale Spezialitäten, Verkostungen, Wanderungen, Führungen sowie Betriebs- 
besichtigungen an. Im Mittelpunkt der Genusstage steht wie immer die Regionalität 
von Lebensmitteln und Speisen. Aus über 70 Veranstaltungen können sich interes-
sierte Besucher eine ganz individuelle Geschmacks-Expedition zusammenstellen. 

Wo beispielsweise die Wildkräuter wachsen, die später den Gerichten einen beson-
deren Geschmack verleihen, erfahren die Besucher bei einer Kräuterwanderung 
mit anschließendem Menü. Wie aus Wasser und weiteren Zutaten letztlich Bier 
gebraut wird, kann der Besucher bei einer Brauereiführung erfragen. Auch dem 
Bäcker, Landwirt, Fischer und dem Koch kann bei der Arbeit über die Schulter ge-
schaut werden. Im Rahmen der diesjährigen Genusstage haben Sie nicht nur die 
Möglichkeit, sich von zahlreichen regionalen Produzenten und Gastronomen mit 
regionalen Köstlichkeiten verwöhnen zu lassen, sondern Sie können unter fach-
kundiger Anleitung bei Kochkursen auch selbst Gerichte mit frischen, regionalen 
Zutaten kredenzen. 

Nicht nur Wissenswertes über den Weinbau und die Streuobstwiesen, sondern 
auch herrliche Ausblicke in die Region, gibt es bei Spaziergängen durch die Region 
zu erfahren. Bei Picknicken, Hoffesten und Tagen der offenen Tür erwarten den Be-
sucher Gaumenfreuden wie Streuobstspezialitäten, Qualitätsbrände, Frankenwei-
ne, Leckeres vom Grill und aus dem Holzbackofen. 
Generell gibt es vielerorts die Möglichkeit, sich beim Schlemmen und Probieren 
über Artenvielfalt, Natur- und Landschaftsschutz in der Region zu informieren.

Die Regionalen Genusstage sind eine hervorragende Möglichkeit, die Anbieter 
und ihre Produkte vor Ort kennen zu lernen und sich ein Bild von der Produkt-
vielfalt der Region Bayerischer Untermain zu machen. Ins Leben gerufen und aus-
gerichtet wird die Veranstaltungsreihe von der INITITATIVE BAYERISCHER UNTER-
MAIN, die damit die Produktvielfalt heimischer Produkte aufzeigen möchte. Denn 
Landwirtschaft und Obst- und Weinbau sind charakteristisch für die Region. Der 
Kauf vor Ort stärkt hiesige Betriebe und leistet einen Beitrag zur Bewahrung unse-
rer Kulturlandschaft.
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Pfarramt Eichenbühl Pfarrgasse 1, 63928 Eichenbühl 
 Tel. 09371-2556, Fax 09371-9488951
 st-caecilia.eichenbuehl@bistum-wuerzburg.de
 Pfarrbüro geöffnet:  Montag, Donnerstag, Freitag   ....................von  8 – 11 Uhr

Pfarramt Neunkirchen Frankenstraße 30, 63930 Neunkirchen
 Tel. 09378 -387, Fax 09378 -1536
 pfarrei.neunkirchen@bistum-wuerzburg.de
 Pfarrbüro geöffnet:  Mittwoch und Freitag  ...................................von  8 – 12 Uhr

Seelsorger  Pfarrer Artur Fröhlich
 Tel. 09371-2556 (Pfarrhaus Eichenbühl), artur.froehlich@bistum-wuerzburg.de

 Pastoralreferent Hermann Gömmel
 Tel. 09371- 9488950 (Pfarrhaus Eichenbühl)
 hermann.goemmel@bistum-wuerzburg.de
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Kreuzbund Miltenberg 
(Selbsthilfegruppe für Alkohol- u. Medikamentenabhängige)

Wöchentliche Gesprächskreise:
Montag  19.00 – 21.00 Uhr  Info: 09371/5177
Dienstag  19.30 – 21.30 Uhr  Into: 09371/1623
Donnerstag  19.30 – 21.30 Uhr  Info: 09371/7840
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Lärmender Rasenmäher – Wie viel muss geduldet werden?
Jetzt beginnt wieder die Gartenzeit! Doch alle, die gern im eigenen Garten ar-
beiten, sollten sich an gewisse Vorschriften halten. Wir weisen darauf darauf 
hin, dass beispielsweise die Benutzung von motorbetriebenen Rasenmähern 
gesetzlich geregelt ist.

Grundsätzlich gilt: In Wohngebieten dürfen z. B. Rasenmäher werktags nur 
noch zwischen 7.00 und 20.00 Uhr betrieben werden. 
Für besonders laute Geräte wie z. B. Laubbläser, Laubsammler und andere ge- 
räuschintensive Maschinen gibt es außerdem zusätzlich Ausschlusszeiten. 
Sie dürfen nur zwischen 9.00 und 12.00 Uhr sowie zwischen 14.00 und 17.00 
Uhr benutzt werden. 

Zur Vermeidung von Schwierigkeiten und Streitigkeiten mit Ihren Nachbarn bit-
ten wir Sie, die Regelungen der Geräte- und Maschinenlärmschutzverordnung 
zu beachten. Auch sollten Sie, sofern möglich, die Zeit von 12.00 bis 14.00 Uhr 
nicht dazu nutzen, um Ihren Rasen zu mähen. – Ihr Verständnis hierfür wird 
Ihnen Ihr Nachbar danken und sich auch entsprechend verhalten.

*  *  *

Danke für die Aufmerksamkeiten
zu meinem 80. Geburtstag

Allen, die mir gratulierten
und so freundlich reagierten,
allen, die sich Zeit genommen,
allen, die vorbeigekommen,
ihre Schritte  zu mir lenkten,
Freude, Blumen und Präsente schenkten,
die den Tag mit mir verbracht,
oder nett an mich gedacht,
mich mit Glückwünschen reich verseh‘n,
allen sag ich ein herzliches Dankeschön. 

Besonderen Dank meinen Kindern mit Familien, allen Vereinen sowie 
Herrn Pater Mani und Bürgermeister Thomas Grün für die Glückwünsche. 

Bürgstadt, im Mai 2015     Karola Rößler 
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Evang.-Luth. Kirchengemeinde Miltenberg
Dienstag, 02.06. 19.00 Uhr Ökum. Friedensgebet
Sonntag, 07.06. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Hl. Abendmahl 
  anschl. Kirche-Café im Gemeindehaus
 11.30 Uhr Kleinkindergottesdienst
Montag, 08.06. 20.00 Uhr Kontemplation
Dienstag, 09.06. 20.00 Uhr 1. Konfirmanden-Elternabend
  im Gemeindehaus
Mittwoch, 10.06. 19.30 Uhr Kirchenchorsingkreis
Sonntag, 14.06. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Kindergottesdienst

Regelmäßige Veranstaltungen 
Montags, wöchentlich   16.00 Uhr Seniorentanz im Evang. Gemeindehaus   
Dienstags, wöchentlich    10.00 Uhr Krabbelgruppe  „Kinderreich“, Frau Fahrenbach, Tel. 9539511
Dienstags, 14-tägig    19.00 Uhr   Ensemble  „Flauto Dolce“, Frau Plötz, Tel. 67268 
Dienstags, 14-tägig   20.00 Uhr  Ökum. Schola-Probe, Frau Faust, Tel. 66539
Donnerstags, wöchentl.  19.00 Uhr Posaunenchor-Probe, Herr Förster, Tel. 668455
Freitags, wöchentlich   18.00 Uhr Russischer Chor, Frau Granzon, Tel. 4611

Weitere Informationen unter www.evangelisch-miltenberg.de

        

c Arbeitnehmern
c Rentnern
c Beamten
erstellen wir im Rahmen
einer Mitgliedschaft die

Einkommen-
steuererklärung
bei Einkünften ausschließlich aus nichtselbst-
ständiger Arbeit. Die Nebeneinnahmen aus Über- 
schusseinkünften (z. B. Vermietung) dürfen die 
Einnahmegrenze von insgesamt 13.000,- € bzw. 
26.000,- € bei Zusammenveranlagung nicht 
übersteigen.

BERATUNGSSTELLEN:
c  Umpfenbach
 Odenwaldstraße 8, = 0  93  78  /  90  84  04
c  Miltenberg
 Brückenstraße 12, = 0  93  71 / 9  91  20

raimund.ott@vlh.de z www.vlh.de / bst / 8051

Termine nach
tel. Vereinbarung

FRANKEN-GARAGE
Bürgstadt   = 0 93 71 - 9 48 72 48

www.Franken-Garage.de

Die Welt des Transports

Jetzt beginnt wieder die Reisezeit
Ist Ihr Personalausweis/Reisepass noch gültig?
Mit dem Sommer beginnt auch wieder die Reisezeit. Bitte vergessen Sie 
bei Ihren Reisevorbereitungen nicht Ihre Ausweispapiere (Kinderreise-
pass, Personalausweis, Reisepass) auf ihre Gültigkeit zu prüfen.

Gebühren:

Reisepass für Personen
die das 24. Lebensjahr noch nicht vollendet haben .............................37,50 €
(Gültigkeit: 6 Jahre)

Reisepass für Personen
die das 24. Lebensjahr vollendet haben ...............................................59,00 €
(Gültigkeit: 10 Jahre)

vorläufiger Reisepass
(Gültigkeit: 1 Jahr) ................................................................................26,00 €

Personalausweis für Personen
die das 24. Lebensjahr noch nicht vollendet haben ............................ 22,80 €
(Gültigkeit: Regelung wie bei Reisepässen)

Personalausweis für Personen
die das 24. Lebensjahr vollendet haben .............................................. 28,80 €
(Gültigkeit: Regelung wie bei Reisepässen)

vorläufiger Personalausweis
(Gültigkeit: 3 Monate) ...........................................................................10,00 €

Neuausstellung Kinderreisepass
(bis zum 12. Lebensjahr) ......................................................................13,00 €

Verlängerung Kinderreisepass
(bis zum 12. Lebensjahr) ........................................................................6,00 €

BITTE UNBEDINGT BEACHTEN: Verlängerungen können nur vorgenommen 
werden, wenn der Kinderreisepass seine Gültigkeit noch nicht verloren hat. 

Informieren Sie sich schon vor Ihrer Reise, welches Ausweisdokument für die 
Einreise in Ihr Urlaubsland benötigt wird. Diese Infos finden Sie unter www.
auswaertiges-amt.de oder wenden Sie sich an Ihr zuständiges Passamt bei 
der Verwaltungsgemeinschaft Erftal, Frau Ott (9738 -17), Frau Gümperlein 
(9738 -19) und Frau Reinhart (9738 -31) bzw. an die Gemeinde Eichenbühl, 
Frau Ühlein (9720-13) und Frau Keyros (9720-14).

Ihr Passamt 
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Wir bauen Ihr neues Bad.
Sauber, pünktlich, zum Festpreis!

Wir bauen Ihr neues Bad.
Sauber, pünktlich, zum Festpreis!

Neue Bäder von A-Z
über 700m² große Badausstellung!

63927 Bürgstadt

Friedenstraße 14

Telefon 09371 / 660 444
www.leibfried.de

Veranstaltungskalender

 

Bürgstadt
Kath. Pfarrgemeinde St. Margareta Bürgstadt
„Junge Seniorinnen und Senioren“
18. Juni (Donnerstag) Ausflug nach Wenigumstadt
 13.00 Uhr   Abfahrt nach Wenigumstadt
   – Andacht in der Kirche  „St. Sebastian“
   – Wanderung  „Rund um Wenigumstadt“                    
 – Einkehr im  „Bachgauer Hof“ in Wenigumstadt
 Alle sind herzlich eingeladen.
 Bitte Anmeldung bei Hubert Neuberger, Tel. 8162.

Voranzeige:  16. Juli 2015  Andacht in der Kirche  „St. Margareta“
 in Esselbach

„Helfen verbindet – wir verschenken eine Stunde Zeit“
10.06. 19.00 Uhr Stammtisch im Landgasthof  „Adler“
19.06. 19.00 Uhr Erste-Hilfe-Auffrischung in der Churfrankenvinothek   
  (Obergeschoss) 

ASV Bürgstadt – Jugendabteilung
11.06. 17.00 Uhr Jugendtreffen am Großen Brückengraben 

FF Bürgstadt
08.06. – 13.06. Interschutz Hannover
08.06. 19.30 Uhr Einheiten im Löscheinsatz
15.06. 19.30 Uhr Einheiten im Löscheinsatz/Einsatzübung Atemschutz

Kath. Frauenbund
17.06.    9.00 – 12.00 Uhr     Relig. Bildungstag 

Schützenverein Bürgstadt
08. – 11.06. 19.00 Uhr Ortspokalschießen im Schützenhaus
15./16.06. 19.00 Uhr Firmenpokalschießen mit Anmeldung 

Seniorenkreis Bürgstadt
09.06. 15.00 Uhr     Treffen im Gasthaus Schwanen
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Veranstaltungskalender

 

... Bürgstadt
Seniorenkreis Bürgstadt
09.06. 15.00 Uhr Treffen im Gasthaus Schwanen

MV Germania
13.06. 17.00 Uhr Rosengartenserenade
  am Platz vor dem Rosengarten

DGB Ortskartell
15.06. Infofahrt Ostfriesland 

Kath. Frauenbund & Kunterbun(d)t
Die Krabbelgruppe  „Kleine Strolche“ trifft sich jeden Donnerstag
von 9.30 Uhr – 11.00 Uhr und nachmittags von 15.30 Uhr – 17.00 Uhr
im Jugendraum der Mittelmühle.

FC Bürgstadt
ME Kreisliga  14.06.  10.30 Uhr   FC Bürgstadt  JFG Team Spessart
     Sportgelände Bürgstadt

ME Kreisliga  21.06. 10.30 Uhr  JFG Untermain Sulzbach   FC Bürgstadt
     Sportzentrum Mainblick Sulzbach
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Düngung von Beet- und Balkonpflanzen
Im Gegensatz zu Stauden und Sommerblumen blühen Beet- und Balkonpflanzen vom Sommer 
bis in den späten Herbst hinein. Doch will der Blumenliebhaber Freude an seinen Pflanzen haben, 
muss er neben der Auswahl der richtigen Pflanzen auch auf die Qualität der Blumenerde achten 
und für eine ausgewogene Düngung sorgen.

In Balkonkästen steht den Pflanzen nur ein begrenzter Durchwurzelungsraum zur Verfügung. 
Bedingt durch das geringe Volumen unterliegt das Substrat einem ständigen Wechsel zwischen 
Nässe und Trockenheit. Nur hochwertige Blumenerde kann mit ihrem Pufferungsvermögen 
Schwankungen im Nährstoff- und Wasserhaushalt ausgleichen.

Einige Pflanzenarten haben zudem einen erhöhten Eisenbedarf. In einer „normalen“ Blumen- 
erde neigen sie im Lauf des Sommers zu Vergilbungen zwischen den Blattadern (Chlorosen). 
Dazu gehören: Blaue Fächerblume, Petunie, Surfinia, Margeriten, Elfenspiegel, Elfensporn und 
Zauberglöckchen.

Vorteilhaft für diese Pflanzen ist eine Erde mit einem pH-Wert im sauren Bereich. Falls solche Erde 
in der Gärtnerei nicht zu bekommen ist, tut eine eigens hergestellte Mischung aus Balkonblu-
menerde und Rhododendronerde im Verhältnis 1:1 die gleichen Dienste.

Die in guten Blumenerden enthaltene Vorratsdüngung reicht nur für den Anfang aus. Für an-
haltend schöne Blüte und gutes Wachstum ist aber über den ganzen Sommer eine regelmäßige 
Nährstoffzufuhr unerlässlich. Folgende 3 Varianten stehen zur Verfügung:

Flüssigdünger:
Flüssige Blumendünger haben sich auf Grund ihrer unkomplizierten Handhabung in den letz-
ten Jahren durchgesetzt. Der Handel bietet ein großes Sortiment an, wobei es starke Qualitäts- 
und Preisunterschiede gibt. Beim Einkauf ist auf eine ausführliche Deklaration der Nährstoffe zu 
achten. Neben den Hauptnährstoffen Stickstoff (N), Phosphor (P) und Kali (K) sollten unbedingt 
Spurenelemente enthalten sein. Ein guter Blumendünger hat ein N-P-K-Verhältnis von 18-12-18.
Die Dosierung von Flüssigdünger ist einfach, da ein Messbecher oder die Verschlusskappe als 
Maßeinheit Verwendung finden. Normalerweise wird bis Ende September wöchentlich einmal 
nach Gebrauchsanweisung gedüngt.
Manche Dünger enthalten einen Vermerk, dass sie sich besonders für Pflanzen eignen, die zu 
Blattvergilbungen (Chlorosen) wegen Eisenmangel neigen. Daneben gibt es auch spezielle Eisen-
dünger wie  „Optifer“ oder  „Sequestren“.

Nährsalze:
Nährsalze wie z.B. Blaukorn müssen erst in Gießwasser aufgelöst werden und verlangen vom An-
wender hohe Sorgfalt, denn die Gefahr ist groß, durch Überdosierung die Pflanzen zu schädigen. 
Wer nicht über die nötige Erfahrung verfügt, muss mit Briefwaage oder Messbecher arbeiten. Für 
die wöchentliche Düngung werden 20 g Nährsalz in eine 10 l-Gießkanne gegeben. Die Nährsalz-
menge kann auch halbiert werden; dann muss man zweimal in der Woche düngen. Gedüngt wird 
bis Ende September.

Langzeitdünger:
Schon beim Bepflanzen der Balkonkästen kann auch Langzeitdünger nach Gebrauchsanleitung 
gleichmäßig verteilt in die Erde eingearbeitet werden. Ein Dünger mit einer Wirkung von 6 Mona-
ten ist zweckmäßig, auf Dünger mit einer kürzeren Wirkungszeit sollte verzichtet werden. Im Han-
del werden auch Langzeitdünger als Düngekegel angeboten. Sie sind preislich erheblich teurer, 
bieten aber keine Vorteile für die Entwicklung der Pflanzen.

Weitere Infos erhalten Sie beim Fachberater für Gartenkultur und Landespflege im Landratsamt 
Miltenberg, Herrn Roman Kempf, Tel. 09371/501 582.

 

 

Veranstaltungskalender

 

Neunkirchen
FF  Richelbach
14./15.06. »135 Jahre Feuerwehr Richelbach«
 im Gemeinschaftshaus Richelbach
12.06. 17.00 Uhr Aufbau
13.06.   9.00 Uhr Aufbau
16.06.   9.00 Uhr Abbau

Jugendfeuerwehr Richelbach
12.06. 17.00 Uhr  Übung

FF Neunkirchen
05.06. Aufbau
06./07.06. »140 Jahre Feuerwehr Neunkirchen/30 Jahre Jugendfeuerwehr«
 am Gemeinschaftshaus Neunkirchen
08.06. Abbau 
11.06. 19.30 Uhr Übung 

Monday‘s Club
13.06. Nagelmeisterschaft am Grillplatz

Frauenbund Umpfenbach
11.06. 18.00 Uhr  Wanderung nach Pfohlbach, Treffpunkt Bushaltestelle 

Wichtige Rufnummern:
Einheitliche Notrufnummer
für Feuerwehr und Rettungsdienst/Notarzt .................................... 112

Ärztlicher Bereitschaftdienst / Notdienst
zu erfragen unter der kostenfreien Rufnummer (bundesweit):  ........... 11 61 17
Polizei Miltenberg:  ................................................................. 0 93 71 / 945-0
THW Miltenberg:  .................................................................... 0 93 71 / 27 25
BRK Miltenberg:  .................................................................. 0 93 71 / 97 22-0
Krankenhaus Miltenberg:  ....................................................... 0 93 71 / 500-0

FF Umpfenbach
11./12.06. Vereinsausflug
13.06. 19.00 Uhr  Übung 
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Veranstaltungskalender

Allgemein
BRK
13.06. 8.30 Uhr – 15.30 Uhr  „Lebensrettende Sofortmaßnahmen“
 Mainstraße 37, Miltenberg, Tel. 09371/947330

Die Johanniter
06.06. + 20.06. 9.00 Uhr – 16.45 Uhr  „Lebensrettende Sofortmaßnahmen“
 Arnouviller Ring 3, Miltenberg, Tel. 09371/9526-25

Deutsche Rentenversicherung – Sprechtage in Miltenberg
Die Deutsche Rentenversicherung hält für alle Arbeiter und Angestellte in 
Miltenberg, Fährweg 35 (nicht Landratsamt) Sprechstunden ab. Diese finden 
montags und mittwochs von 8.30 Uhr – 12.00 Uhr und 13.00 Uhr – 15.30 Uhr statt. 
Termine sind zu vereinbaren unter der Tel. 09371/501152, montags – mittwochs 
von 8.00 Uhr – 16.00 Uhr, donnerstags von 8.00 Uhr – 18.00 Uhr und freitags von 
8.00 – 13.00 Uhr. Dazu müssen Sie Ihre Versicherungsnummer durchgeben. 

Freizeitclub Kreis Miltenberg e.V. 
Tagesfahrten für jeden Geschmack
11.07.2015   Kölner Lichter: Großes Feuerwerk auf und am Rhein mit musika-

lischer Begleitung  F 29,-- €. 
12.07.2015  Samba-Festival Coburg: Größtes Samba-Festival außerhalb Brasi-

liens F  26,-- € 
25.07.2015  Annafest Forchheim: Alla Doch Annafest. Eines der schönsten 

Volksfeste Deutschlands  „auf den Kellern“ mitten im Wald  F 23,-- €
22.08.2015  Kellerwegfest Guntersblum: Eines der schönsten Weinfeste  F 20,-- €
22.08.2015  Kastelruther Spatzen und Amigos in Koblenz: Dauer ca. 3,5 – 4 h, 

nur Sitzplätze. F, Eintritt 73,-- € 
19.09.2015  Rhein in Flammen bei St. Goar: Abschlussfeuerwerk von Rhein in 

Flammen. F 22,-- € 
Teilnehmen können alle Interessenten. Anmeldungen bei Frau Gisela Keyros, Am 
Bischof 29, Bürgstadt, Tel. 09371/68052, E-Mail: freizeitclub.mil@t-online.de

Selbsthilfegruppe Trauernde Eltern – für alle Trauernden
17.06. 19.30 Uhr  Treffen im Pfarrhaus Bürgstadt,
 Kontaktperson: Gudrun Weimer, Tel. 3752

 

Veranstaltungskalender

Führerschein !?

Unterricht und Anmeldung:

Eichenbühl: Montag 19:30 Uhr
Miltenberg: Dienstag und Donnerstag 18:30 Uhr
Amorbach: Montag und Donnerstag 19:00 Uhr
Kleinheubach:Dienstag 19:00 Uhr

Freitag  16:30 Uhr

Infos im Internet: www.fahrschule-grosskinsky.de
oder einfach anrufen: 0170/3115887

Sie wollen eine kompetente und fachgerechte Führerschein-
ausbildung? Dann sind Sie bei uns genau richtig! 

Wir bieten Ihnen:

Ausbildung in allen Klassen
optimale Ausbildung in Theorie und Praxis
praxisgerechte Ausbildungsfahrzeuge

Erftal-Grundschule Eichenbühl
19.06. Schulfest 

Eichenbühl

FF Eichenbühl
17.06. 19.00 Uhr Übung

FF Riedern
10.06. 19.00 Uhr Technischer Dienst

Förderverein des VfB Eichenbühl
09. – 12.06.   Ortsmeisterschaft am Sportgelände 

Pfarrei Eichenbühl
14.06. 4.30 Uhr  Walldürn-Wallfahrt ab Eichenbühl

Musikzug Eichenbühl
13.06. Serenade am Dorfplatz 

Gemeinde Eichenbühl
18.06. ca. 17.00 Uhr  Kaufmannszug 
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Ärztlicher Bereitschaftsdienst Bayern  •  Telefon: 116 117
Ein Service der Kassenärztlichen Vereinigung Bayerns

(Dienstzeiten: von Freitag 13.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr, an Feiertagen von 18.00 Uhr am Vor-
abend bis 8.00 Uhr des folgenden Werktages am Mittwoch von 13.00 Uhr bis Donnerstag 8.00 Uhr)
Sofern Ihr Hausarzt/behandelnder Arzt nicht erreichbar ist, vermittelt Ihnen in dringenden Behand-
lungsfällen die Vermittlungs- und Beratungszentrale der KVB, Tel. 116 117 (kostenfrei), einen dienst-
habenden Arzt des hausärztl. Bereitschaftsdienstes sowie ggf. auch einen diensthabenden Facharzt.

Herausgeber: Verwaltungsgemeinschaft Erftal und die Gemeinde Eichenbühl

Amtsblattredaktion: – Verwaltungsgemeinschaft Erftal, Frau Ott oder Frau Reinhart,
  Große Maingasse 1, 63927 Bürgstadt, Tel. 0  93  71 / 97  38-17, -31,  
  Fax: 0  93  71 / 6500  503, E-Mail: amtsblatt@buergstadt.de;
 – Gemeinde Eichenbühl, Hauptstraße 97, 63928 Eichenbühl,
  Tel. 09371/9720-0, E-Mail: info@eichenbuehl.de

Auflage:  4.006 Erscheinungsweise:  dienstags, alle 14 Tage

Abgabeschluss: Anzeigen und Texte müssen für die nächste Ausgabe 12 /2015 bis 
Freitag, den 5. Juni, 12.00 Uhr, bei der Amtsblattredaktion, Große 
Maingasse 1, 63927 Bürgstadt, eingegangen sein.

Anzeigeneinteilung,
Herstellung/Druck: Druckerei Berthold, Kolpingstraße 1, Bürgstadt, Tel. 0  93  71 / 6  73  08
 Fax: 0  93  71 / 6  95  30, E-Mail: druckereiberthold@t-online.de

Verteilung: kostenlos an alle Haushalte im Bereich der Verwaltungsgemeinschaft 
Erftal und der Gemeinde Eichenbühl

Für Druckfehler oder fälschlich vermittelte Information kann keine Haftung übernommen 
werden, ebenfalls nicht für unverlangt eingesandte Bilder und Manuskripte.
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NOTDIENST DER APOTHEKEN   (ohne Gewähr)
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ZAHNÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
von 10.00 - 12.00 Uhr und 18.00 - 19.00 Uhr  (ohne Gewähr)

02.06. Martins-Apotheke  Miltenberger Straße 7, Bürgstadt Tel. 09371/7009
03.06. Michaelis-Apotheke Bürgstadter Straße 26, Miltenberg Tel. 09371/4499
04.06. Nord-Apotheke  Brückenstraße 25, Miltenberg  Tel. 09371/3130
05.06. Cäcilien-Apotheke Alte Steige 3a, Eichenbühl Tel. 09371/68054
06.06. Abtei-Apotheke Debonstraße 3d, Amorbach Tel. 09373/97370
07.06. Alte Stadt-Apotheke  Hauptstraße 116, Miltenberg Tel. 09371/97460
08.06. Anker-Apotheke Hauptstraße 21-23, Miltenberg Tel. 09371/6689801
09.06. Mäander-Apotheke  Hauptstraße 32, Miltenberg Tel. 09371/2944
10.06. Engelberg-Apotheke Hauptstraße 11, Großheubach Tel. 09371/3637
11.06. Hof-Apotheke Hauptstraße 36, Kleinheubach  Tel. 09371/4333
12.06. Nibelungen-Apotheke  Marktplatz 11, Amorbach Tel. 09373/1632
13.06. Löwen-Apotheke Löhrstraße 4, Amorbach Tel. 09373/1616
14.06. Martins-Apotheke  Miltenberger Straße 7, Bürgstadt Tel. 09371/7009
15.06. Michaelis-Apotheke Bürgstadter Straße 26, Miltenberg Tel. 09371/4499
16.06. Nord-Apotheke  Brückenstraße 25, Miltenberg  Tel. 09371/3130

04./05.06. Rolf Schwetzka, Reuenthaler Straße 7a, Weilbach, Tel. 09373/205950
06./07.06. Ingo Haag, Dientzenhofer Straße 10, Kleinheubach, Tel. 09371/80155
13./14.06. Dr. Simone Beißer, Johannisturmstr. 5, Amorbach, Tel. 09373/1273
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